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Infos

Impressum
Club-Zeitung Ski-Club Homberg
erscheint viermal jährlich
Redaktion: Nicole Zingg

Ehrenmitglieder
Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Ger-
hard, Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, 
Nägeli Remo

Kontakt
SKI-CLUB HOMBERG
PC 30-22804-5, Ski-Club Homberg
gegründet 1966
SSV- + BOSV-Mitglied

www.sc-homberg.ch

Die aktuellsten Infos sowie den Tourenblog findet ihr auf unserer Home-
page unter www.sc-homberg.ch.

Vorschau
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Stand Up Paddeln Thunersee
1. Juli 2017 (Anmeldung bis 18. Juni 
bei Martina Bieri 079 217 83 29)

Bundesfeier und Zmorge-Brunch
31. Juli und 1. August 2017

iXS Swiss Downhill Cup Wirie-
horn
18.-20. August 2017

Bike-Weekend im Unterwallis
9.-10. September 2017 (Anmeldung 
bis 20. August bei Markus Wittwer 
079 375 64 56)

Alpentechno
16.-17. September 2017

Club-Wanderung
15. Oktober 2017 (Anmeldung bis 
1.  Oktober bei Florian Rast 079 762 
78 84)

Über die Durchführung der Anlässe 
wird laufend über die Hompage und 
via WhatsApp informiert.

Das gesamte Sommerprogramm 
findet ihr unter:
www.sc-homberg.ch.
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Nur wenige Tage vorher: Schnee-
fall und Temperaturen im Minusbe-
reich!
Huch, endlich wieder einmal 
Schwein gehabt, denn am Rennwo-
chenende schien die Sonne und es 
war trocken! Perfekte Verhältnisse 
für ein erfolgreiches und spannen-
des Weekend im Homberg welches 
bereits zum 22. Mal ausgeführt wur-
de!
Das Kidstraining wurde aufgrund 
des schlechten Wetters am Mitt-
woch auf Freitag 21.4.17 verschoben. 
So konnten auch die Kleinen bei 
Sonnenschein ihre frisch polierten 
Bikes, auf der extra angelegten Stre-
cke im Land, nach der Winterpause 
austesten.
Da die letzten Jahre vom schlechten 
Wetter gezeichnet waren, hatte im 
Vorfeld das OK-Team beschlossen, 
dass Homberg Race in einer neuen, 
kürzeren, aber nicht weniger span-
nenderen Auflage zu präsentieren.

Neu im 2017:
• Am Freitag fanden (bis auf das ver-

schobene Kidstraining) keine Trai-
nings und auch kein Festbetrieb 
statt

• Am Samstag konzentrierte sich 
alles auf die Dualstrecke wo das 
European 4cross Dual Eleminator 

stattfand. Mit livestream auf swiss-
sport.tv!

• Race Party am Samstagabend 
nicht im Zielgelände des Homberg 
Race sondern zwischen Start und 
Ziel des der Downhillstrecke, in der 
legendären Schmittenbar beim 
Kreuz Homberg

• Am Sonntag wurde das Kids Race 
und das Downhill Race ausgetra-
gen. Das Downhill wurde im Ge-
gensatz zu den Vorjahren nur im 
unteren Streckenteil (rund 1km 
lang) ausgetragen.

• Das Ziel des Dual und des Down-
hill befand sich oberhalb der Teer-
strasse (kein Roadgap) mit einer 
spektakulären Holz-Wall!

Zum Samstag 22.04.2017:
Wie könnte es auch anders sein: 
Regen, Regen, Regen => Nein!!! So 
schrieben wir im Vorjahr 2016!
Alle genossen es, nicht in Gummis-
tiefeln und Regenschirmen dazu-

Homberg Race
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stehen und auch die Fahrer konnten 
sich auf der griffigen Strecke so rich-
tige Fights liefern und schenkten 
sich nichts. Es nahmen insgesamt 
über 70 Fahrer und Fahrerinnen teil.
Das schöne, trockene Wetter nutz-
ten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer am Abend zum grillen bei 
ihren Autos, Wohnwagen und Cam-
per, was in der Küche des Festzelt 
gut spürbar war.
Dafür reisten umso mehr (auch viele 
Auswärtige, nicht Teilnehmer oder 
Zuschauer des Homberg Race) am 
späteren Abend zur Race Party in die 

Schmittenbar an, was das OK-Team 
sehr freute, denn die Mühe für die 
tolle Party mit coolen Drinks (auf für 
Driver) und der tollen Einrichtung 
hat sich gelohnt!

Zum Sonntag 23.04.2017:
Schneefall am Start – Matsch und 
Pflotsch auf und neben der Strecke 
=> Dieser Teil aus dem Bericht 2016 
lässt sich nicht kopieren! ;-)
Dafür dieser Teil:
Weber Lutz stahl mit seiner tollen 
Zeit von 56:56 wieder allen die Show! 
Auch die beiden
Lokalmatadoren konnten in den Ka-
tegorien Masters Open und Elite kei-
nen Sieg einheimsen. Hier gewan-
nen: Patrick Blatter aus Burgdorf 
und Alois von Wurstemberger aus 
Nidau. Ebenfalls aus Nidau gewann 
bei den Elite Women die Camille Ba-
lanche.
Schön zu sehen ist die durch den 
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HOT-TRAIL Nachwuchs befüllten 
Podestplätze bei den Elite U17 und
U19 Fahrer, herzliche Gratulation!
Am Downhill nahmen etwas über 90 
Fahrerinnen und Fahrer teil und am 
Kids Race:
Waren es sogar rund 100 motivier-
te Biker und Bikerinnen von knapp 
Dreijährig bis zum Teenageralter die 
den Hang über Bodenwellen und 
Kurven hinunter rasten. Am meis-
ten ins Schwitzen kamen dabei die 
Väter, welche ihre Kleinen zu Fuss 
begleiteten und wo nötig Unterstüt-
zung leisteten, immer wieder köst-
lich anzusehen.
Auch dieses Jahr gilt wieder: Ohne 

grössere Zwischenfälle konnten wir 
das Rennwochenende abschliessen 
und dies nur Dank euch: Helfer und 
Sponsoren!

Weitere Infos, Ranglisten und Fotos:
sc-homberg.ch oder auch auf face-
book.com.
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Am Samstagmorgen war frühes 
Aufstehen angesagt. Die Truppe nä-
herte sich von Homberg kommend 
dem Grossen St.-Bernhard-Massiv. 
Begleitet von heftigen Föhnstürmen 
machte die Truppe Marschhalt in 
Sembrancher. Dort wurde auch noch 
ich an Bord genommen. Anschlies-
send ging die Reise weiter die steilen 
Rampen zum Grossen St.-Bernhard 
hinauf. Mensch und Maschine wur-
den bis auf das Äusserste gefordert. 
Hierbei ereignete sich Historisches, 
es war das erste Mal seit dem 14. 
Mai 1800, als Napoleon Bonaparte 
diesen Pass gen Süden überquerte, 
dass wieder eine Truppe von dieser 
Stärke und Qualität diese Alpenque-
rung benutzte. Nach erfolgreicher 
Überquerung kämpfte man sich 
auf direktem Weg in Richtung Aos-

ta durch, um dann über die steilen 
Spitzkehren nach Pila zu gelangen. 
Im Dorf herrschte starker Schneefall, 
doch dank unseren geländegängi-
gen Fahrzeugen konnten wir den 
widerlichen Bedingungen trotzen. 
Nach Beziehen der Unterkunft und 
ersten Kontakten zu der lokalen Be-
völkerung, nahm man die Operation 
Varianten-Skifahren in Angriff. Hier 
zeigte sich nun ganz klar die riesige 
individuelle Qualität innerhalb un-
serer Gruppe. Nach zahllosen Ab-
fahrten wurde entschieden, sich in 
einem Refugio zu zwischenverpfle-
gen. Glücklicherweise befand sich 
auch die Leibspeise von Martina, 
Stinco al Forno, auf der Speisekar-
te. Nach diesem kurzen Halt ging 
es weiter auf die Piste und dann via 
Apéro in die Unterkunft. Hierbei ka-

Clubweekend Pila
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men wir auch das erste Mal mit dem 
Namen Moretti in Kontakt. Später 
kämpften wir uns zu einer Pizze-
ria durch. Später gab es noch einen 
kleinen Schlummertrunk, bevor 
man dann zeitig ins Bett ging.
Am folgenden Morgen standen wir 
voller Tatendrang auf. Es folgte ein 
ausgiebiges Frühstück mit diversen 
lokalen Spezialitäten. Anschliessend 
ging es direkt auf die Piste. Die er-
heblichen Neuschneemengen und 
das formidable Wetter lockten uns 
auf und neben die Piste. Nun wur-
de am Limit gefahren und das Letz-
te aus dem Material herausgeholt. 

Hierbei wurde die erste straighte 
Alaska-Line auf diesem Kontinent 
gefahren. Natürlich musste auch 
der Energiehaushalt mehrmals wie-
der aufgefüllt werden. Am späteren 
Nachmittag entschied man sich 
dann zum Rückzug, da die Situation 
ausser Kontrolle zu geraten schien. 
Nach Retablierung des Materials zog 
man sich wieder Richtung Schweiz 
zurück. 
Die Operation Pila kann mit gutem 
Gewissen als Erfolg betrachtet wer-
den. Die gesteckten Ziele wurden 
klar übertroffen. Lob und Dank geht 
an Flöru Rast und den SC Homberg.
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DIE                           TRADIZIO® SONDERMODELLE 
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Wir waren in der Lenk am Qualifika-
tionsrennen gefahren und ich war 
3. und Jana war 1. Somit waren wir 
beide im Final der in Adelboden statt 
fand. Einen Monat später am Don-
nerstag haben wir trainieren kön-
nen und am Freitag auch nur am 
Abend war es anders. Alle Finalisten 
aus der ganzen Schweiz marschier-
ten auf den Dorfplatz von Adelboden 
ein. Dort fand die Eröffnungsfeier 
statt. Maurer Chrigu war mit seinem 

Gleitschirm geflogen und hat seine 
Runden gedreht. Am Samstag fand 
bei strahlendem Sonnenschein der 
Riesenslalom statt. Jana wurde 3. 
und ich 28. Am nächsten Tag war 
das Kombi Race bei schlechtem Wet-
ter, den es war neblig. Jana wurde 5. 
und ich 18. Es war ein super Erlebnis 
und ich freue mich jetzt schon auf 
die nächste Skisaison.

Nico Mühlematter

Final Migros GP
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ENGELBERG  |  HEIMBERG  |   ITTIGEN/BERN  |  KLOTEN  |  NIEDERLENZ  |   SÖRENBERG  |  ST-LÉGIER S/VEVEY  |  WÄDENSWIL  |  WIL/SG  |  WOLHUSEN  |  ZUCHWIL

IHR OUTDOOR-SPEZIALIST

Die Filiale in Ihrer Nähe:
Stöckli Outdoor Sports
Stockhornstrasse 11, 3627 Heimberg
Tel. 033 437 02 12, info@stoeckli.ch

Ski- und Bikeservice 
auf allen Marken – 
auch wenn nicht Stöckli draufsteht

Stöckli-Velo-Assistance: 
kostenloser Abhol- und Lieferservice für alle 
bei Stöckli gekauften Velos bei einem Defekt

Grösste Skischuh-, Skimode- und 
Helmauswahl der Schweiz
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Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch

8!
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Skitour 
Chistihubel
Einmal, alle acht Jahre, findet sich 
der Presi bei der Tourengruppe ein, 
um zu kontrollieren, ob die ruinö-
sen finanziellen Unterstützungen 
an die Tüüreler auch gerechtfertigt 
ihre Verwendung finden. Üble Sa-
che Maloney, ausgerechnet heute! 
Da musste schnell eine Tour her. 
Eine, die den Presi zufriedenstellt für 
die nächsten acht Jahre, aber auch 
eine, die nicht zu hammermässig 
ausfällt, damit es ihm nicht in den 
Sinn kommt, den Kontrollrhythmus 
zu verkürzen.
Geschickt zauberte Küse daher den 
Chistihubel aus dem Hut. Um Punkt 
halb neun fuhr Presi dann bräsig in 
seinem Sonntags-Subaru vor. Mit 
viel Überredungskunst im Vorfeld 
und dem heimlichen zustecken von 

Nötli gelang es Küsu, acht willige 
Gefolgsleute zu rekrutieren, welche 
halbwegs den Anschein erweckten, 
als würden wir regelmässige Tou-
ren veranstalten, anstatt das Bud-
get direkt in der Beiz zu versaufen. 
Nachdem zwei Untertanen Presi die 
Breitlatten an die Füsse geschnallt 
hatten, ging es auf bedenklich 
aperer Fahrstrasse hoch Richtung 
Griessalp. Bald liess sich die Sonne 
blicken und alle Teilnehmer zeig-
ten sich von ihrer besten Seite. Presi 
sollte ja keinen Verdacht schöpfen. 
Nur das vorbeilaufen an der Beiz in 
der Griessalp war hart, seehr hart. 
Küsu wedelte daher im Hintergrund 
nochmals kräftig mit einem Bündel 
Nötli und so latschten alle willig wei-
ter. Auf der Dündenalp gab es eine 
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erste Pause. Presi hing bereits etwas 
in den Seilen, liess sich jedoch wei-
ter nichts anmerken. Daher war die 
Pause recht kurz und schon ging es 
weiter Richtung Gipfel. Die Sonne 
zeigte weiterhin ihr bestes Gesicht. 
Keine Ahnung, mit was Kusi da ge-
wedelt hatte...
Noch vor dem SAC Blümlisalp, von 
welchem wir stetig angetrieben 
wurden, erreichten wir schliesslich 
den Chistihubel. Oben war es etwas 
windig und kühl. Flink zückte Kusi 
den Schnaps um bei Presi nicht Un-
gemach aufkommen zu lassen. Das 
wirkte und so zogen wir alle nach 
dem Picknick und dem Gipfelselfie 
schöne Abfahrtsschwünge in den 
tollen Schnee. Wer nun gedacht hat-
te, das war‘s, jetzt geht es endlich 
in die Beiz, erschrak als Presi unten 
bei der Dündenhütte ankündig-
te, er wolle nochmal aufsteigen. So 
setzten alle ihr Sonntagslächeln auf 
und montierten die Steigfelle erneut 
zum Aufstieg in Richtung Bäretritt. 
Dort wartete nochmal eine lohnen-
de Abfahrt auf alle Teilnehmer. Presi 
lief währenddessen zur Hochform 
auf und prahlte mit seinen Skiküns-

ten. Zum Glück wollte er nicht noch 
ein drittes mal hoch, sonst wäre die 
Meuterei auf der Bounty wohl ein 
Klacks gegen das gewesen, was hier 
abgegangen wäre...
Die Abfahrt oder besser gesagt der 
Abstieg auf der Strasse hinunter zum 
Tschingelsee war dann kein Genuss 
mehr, aber trotzdem hatte die Tour 
schneetechnisch mehr geboten, als 
man nach dem bisschen Schneefall 
der letzten Nacht hätte rechnen dür-
fen. Mit der Einkehr im Hotel Alpen-
ruh, bei der wir Presi mit Panaché lo-
cker machten, beschieden wir einen 
schönen Tourentag. Jetzt haben wir 
hoffentlich wieder acht Jahre Ruhe 
vor der müssigen Finanzkontrolle 
durch Presi. Oder vielleicht schickt 
er ja mal seine holde Magd Yvonne 
zur Kontrolle? Sie soll ja jetzt auch 
über Tourenmaterial verfügen.
 
Merci Kusi für die tolle Tour u merci 
Presi bisch mau mitcho!
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Erfrischend vielfältig und voll im Trend - 
Bist du noch orange oder schon grün-gelb? 
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Raif feisenbank Stef f isburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
www.raiffeisen.ch/steffisburg
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Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg

Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach
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